
GHTC: eiserne Disziplin
Der Gladbacher HTC muss am Wochenende punkten, um in der Bundesliga noch auf einen Endrunden-Platz zu kommen. Dazu gibt es gleich

doppelt Gelegenheit: Die Mannschaft von Robin Rösch spielt beim Berliner HC und den Zehlendorfer Wespen.

VON JUDIT HÖTTGES

HOCKEY Hätte der GHTC am Wo-
chenende beim vermeintlich
schwächeren Team Schwarz-Weiß
Neuss gewonnen, so würde der
Bundesligist jetzt auf einem End-
rundenplatz um die Deutsche
Meisterschaft stehen. Sicher, die
Gladbacher rehabilitierten sich ei-
nen Tag später durch den Kanter-
sieg beim Rüsselsheimer Ruder-
klub, doch durch die Niederlage
beim Heimspiel gegen Neuss sind
sie „nur“ Tabellensechster. Zwar
haben sie wie der UHC Hamburg
und der Crefelder HTC (hat aller-
dings ein Spiel weniger absolviert),
die vor ihnen stehen, 20 Punkte,
doch bei drei Punkten aus dem
Neuss-Spiel wäre man jetzt Tabel-
lendritter. Das ist bitter. Doch für
den GHTC kein Grund, Trübsal zu
blasen. Das zeigte er beim Heim-
spiel gegen Rüsselsheim.

Punkte verschenkt
Nun steht ein Doppelspiel-Wo-

chenende an. Allerdings mit zwei
Auswärtsspielen und vermeintlich
stärkeren Gegner als in der Vorwo-
che. Nicht zuletzt ein Grund, wa-
rum Manager Micky Hilgers vor
dem letzten Wochenende gesagt
hatte, „Heimspiele gegen Neuss

und Rüsselsheim musst du gewin-
nen, wenn du in die Endrunde
willst.“

Der Berliner HC ist am Samstag
(13 Uhr) der erste und die Zehlen-
dorfer Wespen am Sonntag (11.30
Uhr) der zweite Gegner. Die Wes-
pen haben nur zwei Punkte weniger
als Gladbach, Berlin rangiert auf
Platz neun direkt hinter Zehlen-
dorf. Der GHTC wiederum ist
Sechster. Anfang Oktober unterla-
gen die Gladbacher Berlin, besieg-
ten allerdings Zehlendorf. „Vier
Punkte sind das Ziel“, so Hilgers vor
dem Wochenende, „sechs Punkte
wären natürlich noch besser. Ge-
hen wir mit null Punkten aus den
Spielen, ist die Endrunde passé“,
sagt er und fordert „eiserne Diszip-
lin“.

Arbeit trägt
Früchte

HOCKEY (jh) Richtig rund läuft es in
der Rückrunde für den Zweitligis-
ten Rheydter SV, der auch am drit-
ten Spieltag ungeschlagen bleibt.
Karol Podzorski ist wieder einsatz-
bereit und André Theuerzeit heim-
gekehrt. Ein Duo, das nicht zuletzt
Garant für die Erfolge ist. Martin
Korres trifft die Ecken, ein weiterer
Grundstein für die Siege. Nicht zu
vergessen Neuzugang Jörn Jansen,
der letzten Sonntag das Siegtor bei
Schwarz-Weiß Köln machte, und
laut Trainer André Schiefer „das Ni-
veau zusätzlich hebt“.

Alles in allem trägt die Arbeit von
Schiefer, der jetzt seit einem Jahr
mit Rheydt arbeitet, so langsam
richtig Früchte. „Der Spielaufbau
wird wie unser Verständnis immer
besser“, sagt der Coach, der über
das letzte Vierpunktewochenende
meint, „das war richtig gut“. Lohn
des guten Wochenendes ist der
sechste Tabellenplatz. Samstag und
Sonntag stehen zwei weitere Spiele
an. Am Samstag (15 Uhr) zu Hause
gegen den DHC Hannover. Am
Sonntag (12 Uhr) ebenfalls in
Rheydt gegen den zweiten Hanno-
veraner Verein.

Ein Sieg wäre
wichtig

HOCKEY (jh) Enttäuscht war Nina
Struthoff vom Regionalligisten
GHTC über die Niederlage beim HC
Essen im ersten Rückrundenspiel
nicht. „Wir haben gekämpft und ge-
gen das starke Team aus Essen gut
mitgehalten.“ Von daher ist Strut-
hoff „guter Hoffnung im Hinblick
auf die anstehende Samstagpartie
mit Uhlenhorst Mülheim.“ Und da
Struthoff schwanger ist, ist sie dop-
pelt guter Hoffnung. Am Samstag
(16 Uhr) genießen die GHTC-Frau-
en gegen die Uhlen Heimrecht.
„Wir wollen Widergutmachung für
das Hinspiel. Das verloren wir 0:3
und waren echt grottenschlecht“,
gesteht Struthoff vom Drittletzten.
„Siegen müssen wir zudem, damit
wir sicher stellen, dass wir in der
Liga bleiben“, sagt sie.

Mülheim hat im übrigen nur ei-
nen Punkt mehr als Gladbach und
rangiert in der Tabelle direkt über
dem GHTC. Ein äußerst wichtiges
Spiel also.

„Jörn Jansen hebt das Niveau“, sagt
Trainer Schiefer. FOTO: W. QUEDNAU
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Bei dem Wetter hatten nur
41 Radwanderer Lust

(off) Bei der 1. Wanderfahrt des Rad-
sportbezirks Mönchengladbach nach
Neuwerk beteiligten sich bei unwirtli-
chem Wetter 41 Teilnehmer aus sieben
Vereinen. Der stärkste Verein war RV
Vorwärts Bonnenbroich mit 20 Fahrern
vor Möwe Lürrip (8) und RV Schwalbe
Mönchengladbach (6).

Adler-Fahrerinnen siegten
mit beim Ländervergleich
(si) Laura Adrians und Katrin Bolten von
Adler Neuwerk trugen beim Länderver-
gleichskampf Radball und Kunstradfah-
ren gegen die belgische Region Flan-
dern in Schiefbahn zum klaren 37:24
Punktesieg des NRW-Teams bei. An die-
sem Wochenende treten sie bei der
NRW-Pokalvorrunde in Herzogenrath
an. Dortgeht es um die Qualifikation zur
NRW-Pokal-Endrunde in Lemgo.Christian Kurtz will mit dem GHTC in die DM-Endrunde. FOTO: WIECHMANN
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Hockey-Bundesliga
1. ( 1) Stuttgarter Kickers 14 10 3 1 48:24 33
2. ( 2) Club an der Alster 14 10 3 1 31:18 33
3. ( 3) Münchener SC 14 7 1 6 30:33 22
4. ( 4) Crefelder HTC 14 6 2 6 39:29 20
5. ( 5) Uhlenhorster HC 13 5 5 3 41:32 20
6. ( 6) Gladbacher HTC 14 6 2 6 36:34 20
7. ( 7) Harvestehuder THC 14 5 4 5 20:21 19
8. ( 8) Zehlendorfer Wespen 14 5 3 6 34:42 18
9. ( 9) Berliner HC 14 3 5 6 23:25 14

10. (10) Rüsselsheimer RK 13 3 3 7 26:39 12
11. (11) Schwarz-Weiß Neuss 13 3 2 8 23:40 11
12. (12) Großflottbeker THGC 13 2 1 10 15:29 7

Am Wochenende spielen unter anderem

Berliner HC - Gladbacher HTC
Uhlenhorster HC - Stuttgarter Kickers
Zehlendorfer Wespen - Crefelder HTC
Schwarz-Weiß Neuss - Club an der Alster
Großflottbeker HTC - Münchner SC
Zehlendorfer Wespen - Gladbacher HTC
Großflottbeker HTC - Stuttgarter Kickers
Uhlenhorster HC - Münchner SC
Rüsselsheimer RK - Club an der Alster
Berliner HC- Crefelder THC

Stadtfest-Sonder-Rabatt

*Ausgenommen in Prospekten und Anzeigen beworbene Ware, reduzierte Ware, Musterring, Lattoflex, design collection, ERPO, BHD, Box, now! by hülsta
und bereits abgeschlossene Kaufverträge. Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen.

*Beratung und Verkauf ab 13.00 Uhr !

Rabatte genießen und
zu 0,0% finanzieren!
Effektiver Jahreszins 0,0% bei einer Laufzeit von 6, 12, 24 oder 36 Monaten, ab Auftragswert 250.-. Nur gültig für Neukäufe 03. - 07. 05. 2006,
nicht auf bereits bestehende Aufträge. Finanzierung durch unsere Hausbank.

Mönchengladbach, Erzberger Straße 61-75, Tel. 02161/49691-500

In Mönchengladbach ist

am Sonntag echt was los!

● Tolle Gewinnspiele & Verlosungen

● Aktion 1 Glas Saft für 50 ct
und das Glas gibt´s gratis dazu

● Kochvorführung: frische Pizza-Snacks

●
Kaffee-Präsentation

● Elkes Puppentheater
Riesenspaß für Kinder von 3-99 Jahren

● Imbisswagen, Getränke

● Orientalische Köstlichkeiten

Ein Besuch lohnt sich!

Achtung! nur noch bis
Sonntag geöffnet von 12.00 bis 18.00 Uhr*

SONNTAG

7.
MAI
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